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4. Be iblntt 

].6 ?jJ.~ .. J3.!_ 
zu 174/J 

Boiblatt zur Parlamentskorrespondonz 25. lipril 1961 

_~ n fra F, e b eRn t W 0 r tun g 

Eine Lnfrag., Cl.cr Lbg>!ordnt';t en Dr 0 K 0 sund Geno ssen, betre fL3ncl 

cU.J Durchführung des "JassGrbautenförderungsg,]sotZJS, be2,ntwortet Bunc'.Js­

ministor für Handel und ~i8dGraufbau Dr. B 0 c k wio folgt~ 

Nach dom y,'asserbRutenförderungsgcsetz 9 BGBl.Nr.34/489 in der 

Faserung clos Bundcsgps8tzos~ BGBl.IJr:95/19589 könn,;n für die Errichtung 

:anel Erwo it::ru,ng von ~"asserv"rsorgungs- und Kanalisationsanlagün DarL:;hon, 

nicht; ri.ickZ2.hlbare Boiträge und Zuschüsse zu don Lnnuitäten von Frmnc1-

d8rlhon aus den Mitteln des -:-,"essorvvirtschElftsfonds gevvährt worden. Zur 

B8gutachtung solcher Lnträgo in tt"chni,schor und wirtsch2.ftlichür Hinsicht 

wurde beim BundesministeTium fi.iT Handel und ~:"L;d,raun)P.u eine Kommission 9 

b ost,:;hond auS 9 Mi tgliodc::l'h; c:rricht ct, die von c1(n~ Bund8sregidrung unt ·:]r 

Beri.icksich tigung dos Kräftevorhältniss 8S dor im Hauptausschuss clos 

Nationalrates vertretenen polit~schen Partoion bostelltwurdE'. Da nach 

§ lOa Lb s.4 des abgeändert on ',',7ssserb aut 2nfö rderungsgesetz os der Kommiss ion 

c1io }3Ggu-cachtung dor Lnträgo in technischer und wirtschGft1ichEJr Hinsicht 

obliGgt, hat die Kor;rrnission dics() B oe;utachtung sowohl vom Standpunkt 

cL8r ',-:iJ:tsch2.ft lichkei t dos einz\:Ünen Pro j l'?kt ;:;s als auch VOLl gesamt-rJirt­

sch2.ftlichen Standpunkt 9 cl.h. aus dem Blickfeld der Notwendigkoi t und 

Z-rJQckmässigküit der Lnlage zu bourteilEm. Da die Mitgli,'dor der Konu-n.ission 

sich aus Vertretern aller Bunc1C:osländor zusamm8nsetzen~ ist die Ge·währ 

gübot2n~ d2SS die Begutachtung nach diesen Gru..'1dsät03en vorgenommen vvird. 

Dia L.uffassung~ dass Gemoinclen, in donen ein freiheitlicher Bürgor­

moist8r oder ein parteiungebunc1a:'lor 2n dio Spitze borufen wurde~ keine 

Zuteilung aus don Mittoln erwart8n können 9 trifft solbstv.:;rständlich 

nicht zu~ da Lnlagen ,in GomldnclGn, die weder durch oinen ÖVP- noch 

durch einen SPÖ-Bürgermeister vE,rtreten werden, schon gefördert wurdon. 

Kl2gel1 in diccs8r Richtung sind dem Bundesministerium für Handel und 

',7i';cloraufbau. daher auch nü,mals zUGokommen. 
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